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� PANDEMIE: Was geschieht,

wenn einzelne Mitarbeiter

oder größere Teile der Beleg-

schaft an Schweinegrippe er-

kranken? Viele Betriebe ar-

beiten derzeit Notfallpläne für

Pandemiefälle aus. Dabei wer-

den leicht Arbeitnehmer- oder

Persönlichkeitsrechte berührt,

so Eberhard Kiesche, Spezia-

list für betrieblichen Gesund-

heitsschutz. Etwa wenn der

 Arbeitgeber verlangt, dass Ar-

beitnehmer Grippesymptome

bei sich und Angehörigen so-

fort melden, oder darauf be-

steht, dass sich alle Beschäf-

tigten impfen lassen. Oder ei-

nige Mitarbeiter nach Hause

schickt und andere Überstun-

den schieben lässt. Aber auch

wenn die Geschäftsführung

nichts unternimmt, stehen Ar-

beitnehmer vor der Frage, wel-

che Rechte sie haben: Darf

man aus Angst vor einer An-

steckung zu Hause bleiben,

Dienstreisen in besonders ge-

fährliche Regionen verwei-

gern? Kiesche erläutert, wie

Arbeitnehmervertreter ihre

Mitbestimmungsrechte gel-

tend machen können: Be-

triebsräte haben ein Recht auf

Mitgestaltung und Überwa-

chung des Notfallmanage-

ments. Viele potenzielle Streit-

fragen lassen sich bereits klä-

ren, bevor es ernst wird –

durch eine Betriebsvereinba-

rung zur Pandemiebekämp-

fung. Darin können Pläne zur

Umstellung der Arbeitsorga-

nisation, Informationspflich-

ten der Geschäftsführung oder

die Entgeltfortzahlung im Fal-

le einer Betriebsschließung

festgelegt werden.  

Eberhard Kiesche:

Betriebsvereinbarungen zur

Pandemiebekämpfung, Oktober 2009
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ARBEITSMARKT

Statistisches Bundesamt, Sept. 2009

BILDUNG

MITBESTIMMUNGEINKOMMEN

GESUNDHEIT

Jeder Dritte sprachlos 
im Ausland

Keine Fremdsprache 
beherrschen in ...

Bevölkerung zwischen 25 und 64 Jahren

Eurostat, September 2009

European Industrial Relations 

Observatory (EIRO), September 2009 

Lebenserwartung 
steigt stetig

Die durchschnittliche
Lebens erwartung 
Neu geborener beträgt für ...

ZUFRIEDENHEITARBEITSWELT

nur Westdeutschland

Achatz, Beblo, Wolf 2009

1.000 Befragte über 18 Jahren

Europäische Agentur für Sicherheit und

Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 

(EU-OSHA), Oktober 2009

Euro-Reallöhne sinken

2008 veränderten sich die
preisbereinigten Tariflöhne
um...

Stand Mai 2009

Bundesagentur für Arbeit, Sept. 2009

mit Kindern unter 18 Jahren

Familienmonitor 2009

Weniger Betriebsräte 
bei klassischer
Arbeitsteilung

Einen Betriebsrat 
gibt es in...

Neuer Job 
soll sicher sein

Bei einem Jobwechsel 
achten die Deutschen 
vor allem auf ...

Familienpolitik 
überzeugt nicht

Familie und Beruf lassen
sich in Deutschland ...

Ältere Arbeitslose meist
Hartz-IV-Bezieher

Von allen Arbeitslosen 
zwischen 50 und 65 Jahren
erhalten ...

GENDER

Deutlicher
Gehaltsrückstand

Pro Stunde verdienen 
in der Privatwirtschaft ...

Durchschnittlicher Bruttostundenlohn

Statistisches Bundesamt, 

September 2009

15,08 €
19,50 €

der Betriebe

mit starker

Trennung ... 

der Betriebe

mit schwacher

Trennung ... 

... zwischen Männer- und

Frauentätigkeiten.

28 %

35 %

Schweden 5,0%

Deutschland 28,6%

Frankreich 41,2%

Ungarn 74,8%

EU-27 36,2%

+ 1,7 % Irland

+ 0,1 % Deutschland 

–0,1 % Eurozone

–0,5% Spanien

Jobsicherheit 61 %

Gehalt 46 %

gesunde 

Arbeitsbedingungen 45 %

Arbeitszeiten 16 %

19 %

66 %

schlechter 

vereinbaren als

im Ausland

gut 

vereinbaren

keine

Leistungen
ALG I ALG II
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